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Parteienverkehrszeiten
des Gemeindeamtes 

Aschbach-Markt 
Parteienverkehrszeiten

(persönliche Vorsprachen):

Montag bis Freitag von 
07.30 bis 12.00 Uhr und
MiƩ woch zusätzlich von

14.00 bis 18.00 Uhr

Amtsstunden 
(für telefonische Erreichbarkeit):

Montag, Dienstag, Donnerstag 
von 07.00 bis 12.00 Uhr und 

13.00 bis 16.00 Uhr
MiƩ woch von 07.00 bis

12.00 Uhr und von 
13.00 bis 18.00 Uhr

Freitag von 07.00 bis 12.00 Uhr

Sprechstunden
des Bürgermeisters:

MiƩ woch von 16.00 bis 18.00 Uhr
Um Voranmeldung wird ersucht.

Liebe Aschbacherinnen und Aschbacher!

„Zusammenkommen ist ein Beginn, 
Zusammenbleiben ist ein FortschriƩ , 

Zusammenarbeiten ist ein Erfolg!“ 
Henry Ford

Dieses Zitat von Henry Ford, einem der bedeutendsten 
Unternehmer des 20. Jahrhunderts, beschreibt die mo-
mentane poliƟ sche Arbeit in Aschbach-Markt nahezu 
perfekt. Derzeit arbeiten alle poliƟ schen FrakƟ onen 

sehr eng und konstrukƟ v zusammen. Dafür möchte ich mich an dieser Stelle 
auch ganz herzlich bedanken. Nur so ist es möglich, unabhängig von parteipoli-
Ɵ schem Einfl uss die besten Entscheidungen zum Wohle aller zu erzielen.

Studenten der Fachhochschule Steyr haben im AuŌ rag der Marktgemeinde 
Aschbach die internen Prozesse der Gemeindeverwaltung überprüŌ . Sie sind 
zum Ergebnis gekommen, dass die Verwaltung sehr gut strukturiert und orga-
nisiert ist. Die Infrastruktur ist auf einem sehr hohen Niveau und die Zufrieden-
heit am Arbeitsplatz ist überdurchschniƩ lich hoch. Wir sind sehr froh über das 
posiƟ ve Feedback, werden uns aber auch in ZukunŌ  bemühen, uns ständig zu 
verbessern. Danke allen Mitarbeitern für ihren Einsatz!

Das Projekt „Essen auf Rädern“ konnte nun umgesetzt werden. Damit können 
wir einen lang ersehnten Wunsch vieler Bürger erfüllen. Danke den vielen eh-
renamtlichen Fahrern für ihren Dienst und Markus Krenn, Hannes SƟ efelbauer 
sowie den Mitgliedern des Sozialausschusses für die Vorbereitung!

In der letzten Gemeinderatssitzung konnten viele Maßnahmen zur Verkehrs-
beruhigung beschlossen werden. Diesem Beschluss ist ein intensiver Planungs-
prozess vorausgegangen, bei dem auch immer wieder die betroff enen Bürger 
involviert waren. Wir hoff en, dass die gesetzten Maßnahmen auch den ge-
wünschten Erfolg bringen werden.

In der Zuversicht, dass nun endlich der lang ersehnte Frühling kommt, wünsche 
ich allen eine schöne Zeit!

Euer Bürgermeister 
MarƟ n Schlöglhofer
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Daheim in der 
Marktgemeinde

01. Februar bis 31. März 2018

80. Geburtstag

85. Geburtstag

Hermine EƩ linger, Eck 2

90. Geburtstag

Johann Braunshofer, 
LuŌ straße 10

Josef Krydl, Hauptstraße 10/2

Franz Haselmayr, Schwabenöd 1

Josef Mayrhofer, Gunnersdorf 3/2

GoƩ lieb Sturl-Humpl, Abetzberg 3

Johannes Schlögelhofer, 
AukeƩ el 1/2

Rosina Lampesberger, Besendorf 3

Alfred Semeck, 
Herzog Leopold-Straße 3

Bericht Prüfungsausschuss
Der Vorsitzende des Prüfungsausschusses GR Franz Beneder bringt dem Ge-
meinderat den schriŌ lichen Bericht über das Ergebnis der Prüfung vom 
07.03.2018 zur Kenntnis. Der Rechnungsabschluss 2017 wurde geprüŌ  und für 
in Ordnung befunden.

Goldenen Hochzeit

Alois und Rosina Lampesberger
Besendorf 3

EinwohnerstaƟ sƟ k
SƟ chtag: 20.03.2018

Gesamteinwohnerzahl: 4.134

davon Hauptwohnsitz: 3.811
davon Nebenwohnsitz: 323

männlich: 2.042 
weiblich: 2.092

Gemeinderatssitzung am 21.03.2018

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Rechnungsabschluss 2017

Der Abschluss des Haushaltsjahres 2017 brachte folgendes Ergebnis 
(alle Beträge in Euro!): 

Das Jahres-Sollergebnis vor den Zuführungen in den außerordentlichen Haus-
halt (Projekte) bzw. vor den Rückführungen in den ordentlichen Haushalt (lau-
fende Einnahmen/Ausgaben) betrug 

€ 1.728.604,61 
(inkl. € 999.359,18 Überschuss aus dem Vorjahr). 

Der verbleibende Sollüberschuss beträgt € 755.140,41

Rechnungsabschluss 2017
Der Gemeinderat hat den Rechnungsabschluss 2017 samt Beilagen beschlos-
sen.
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Gemeinderatssitzung am 21.03.2018

Veröff entlichungen

Laut NÖ Ehrungsgesetz § 5 sind das 
Land NÖ und die Gemeinden be-
rechƟ gt, Ehrungen selbst zu ver-
lautbaren oder für eine Verlautba-
rung durch andere zu sorgen, 
sofern sich nicht die geehrten Per-
sonen dagegen schriŌ lich ausge-
sprochen haben. 

Falls Sie keine Verlautbarung Ihres 
Jubiläums (ab 80. Geburtstag, ab 
Goldener Hochzeit) oder der Ge-
burt Ihres Kindes wünschen, ersu-
chen wir Sie um schriŌ liche Be-
kanntgabe am Gemeindeamt.

Daheim in der 
Marktgemeinde

01. Februar bis 20. März 2018

Aleks Bąk, 
AmsteƩ nerstraße 3/2/4

Niklas Wimmer, Bogenhof 4

Luca OƩ , Gartenstraße 2a 

Paul Sommer, Schulring 14/1

Malte Pöll, Hochbruck 4a

Geburten

Eheschließungen

Lorenz & Stephanie Prossegger,
Badstraße 3/2

Todesfälle

Karl Aigner, Schulstraße 4/1

Josef Reisinger, Schörghub 4

ChrisƟ ne Kuhar, 
Liese Prokop-Siedlung 2/2

Maria Schübl, Fohra 3

Nachtragsvoranschlag 2018
Der Nachtragsvoranschlag 2018 samt Beilagen wurde beschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
mehrsƟ mmig

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Darlehensaufnahmen
Zur Finanzierung der Projekte Sanierung des Schwimmbades und Straßenbau-
und Straßenbeleuchtung 2017 werden Landesfi nanzsonderakƟ onsdarlehen 
aufgenommen. Der Gemeinderat beschließt die Vergabe des Darlehens für das 
Vorhaben Sanierung des Schwimmbades in der Höhe von EUR 500.000,00 an 
die Hypo Noe Gruppe Bank AG St. Pölten. Den Zuschlag der Darlehensaufnah-
me für das Vorhaben Straßenbau und Straßenbeleuchtung 2017 in der Höhe 
von EUR 125.500,00 erhält die Raiff eisenbank im Mostviertel Aschbach.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Ferienbetreuung 2018
In der Volksschule wird auch heuer wieder die Ferienbetreuung für die Schüler 
und Schülerinnen in der Zeit vom 02.07.2018 – 20.07.2018 und von 13.08.2018 
– 31.08.2018 angeboten. Der Gemeinderat hat den Elternbeitrag für die Be-
treuung der Kinder in den Ferien beschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Sprengelfremder Schulbesuch 
Für unsere Volksschule und für die neue MiƩ elschule liegen zahlreiche Anträge 
für die Aufnahme von Schülern aus den Nachbargemeinden vor. Gemäß Pfl icht-
schulgesetz kann der Schulerhalter, die Gemeinde Aschbach-Markt, die Auf-
nahme eines sprengelfremden Schülers verweigern, wenn die Wohngemeinde 
des sprengelfremden Schülers keine Verpfl ichtungserklärung zur Leistung eines 
Schulerhaltungsbeitrages abgibt. Nach Gesprächen mit den Betroff enen und im 
Einvernehmen mit dem Pfl ichtschulinspektor beschließt der Gemeinderat die 
weitere Vorgehensweise.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Verkehrsberuhigungsmaßnahmen im Marktgebiet 
Die nach intensiven Planungen erarbeiteten Maßnahmen zur Verkehrsberuhi-
gung in der Wallseerstraße sollen nach AbsƟ mmung mit den Anrainern und 
den Verkehrssachverständigen nun umgesetzt werden. Der Gemeinderat be-
schließt die Errichtung einer MiƩ elinsel, Fahrbahnerhöhungen und Parkinseln. 
Weiters sollen Geschwindigkeitsanzeigegeräte zur Einhaltung der Fahrge-
schwindigkeit ermahnen. Die geplanten Maßnahmen im Bereich Schubertplatz 
werden vor der Umsetzung noch mit den Verkehrssachverständigen der Bezirk-
shauptmannschaŌ  abgeklärt.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür
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Gemeinderatssitzung am 21.03.2018

Judith Wieser schloss im Februar 
2018 die Ausbildung zur „Diplo-
mierten psychiatrischen Gesund-
heits- und Krankenpfl egerin“ mit 
ausgezeichnetem Erfolg ab. Wir 
gratulieren sehr herzlich und wün-
schen alles Gute für den weiteren 
Berufs- und Lebensweg.

Ausbildungsabschluss

Gerne veröff entlichen wir auch Fo-
tos Ihres Ausbildungsabschlusses 
etc. in der Gemeindezeitung von 
Aschbach-Markt. Wir freuen uns 
über eine Zusendung eines Fotos 
und Daten per Mail an gemeinde@
aschbach-markt.at

Daheim in der 
Marktgemeinde

NÖGKK lädt zum Vortrag: 
Vom Unkraut zum Heilkraut

26. April 2018, 18.30 Uhr
Mostviertlerwirt OƩ 

Marktplatz 4, 3353 SeitensteƩ en

Vortrag mit Ernährungswissen-
schaŌ lerin Mag. Nicole Seiler: 
• Einblick in die Kräutervielfalt 

der Wiesen
• Wirkstoff e und Anwendungs-

bereiche
• RezepƟ deen zum Nachkochen

EintriƩ  frei! Anmeldung erforder-
lich unter 050 899-0154 oder unter 
amsteƩ en@noegkk.at

AbwasserbeseiƟ gungs- und Wasserversorgungsanlage im Bereich MiƩ lerer 
und Oberer Markt 
Der Gemeinderat triŏ   die Grundsatzentscheidung für die Erneuerung der Ab-
wasseranlage und der Wasserversorgungsanlage im Bereich MiƩ lerer Markt 
(Kreuzung ehemaliges DeichsteƩ erhaus/Pfarrhofgasse) bis zum Rathausplatz. 
Im Zuge der Bauarbeiten werden Lichtwellenleiter mitverlegt. Die ingenieurmä-
ßige Betreuung für die Errichtung der Aufschließungsstränge wird an die Fa. 
IKW ZT-GmbH vergeben.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Annahme der Zusicherung von FörderungsmiƩ eln aus dem NÖ Wasserwirt-
schaŌ sfonds
Für die Projekte Wasserversorgungsanlage KrensteƩ en und Abwasserentsor-
gungsanlage Aschbach, BauabschniƩ  Oberer und MiƩ lerer Markt, sind die Zusi-
cherungen für FörderungsmiƩ el aus dem NÖ WasserwirtschaŌ sfonds einge-
langt. Mit der Vorlage der Annahmeerklärung beim NÖ WasserwirtschaŌ sfonds 
wird der Fördervertrag rechtsverbindlich. 
Der Gemeinderat beschließt die Annahme der Zusicherung des NÖ Wasserwirt-
schaŌ sfonds für den Bau der Wasserversorgungsanlage KrensteƩ en und der 
Abwasserentsorgungsanlage Aschbach-Markt, Oberer und MiƩ lerer Markt.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Sanierungsmaßnahmen Schwimmbad 
Die Generalsanierung unseres Schwimmbades geht in die Zielgerade. Für die 
bauliche Umsetzung diverser Anlagenteile und die Außengestaltung rund um 
das Schwimmbad wurden die Arbeiten vergeben. Weiters wurden für die Be-
nützung neue Tarife festgelegt.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Gewerbeförderung
Für die Fa. Berglandmilch eGen. wird vertragsgemäß die jährliche Gewerbeför-
derung beschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Übernahme der Anlagen der WassergenossenschaŌ  Großmarkstein
Der Gemeinderat beschließt die Übernahme der Anlagen der Wassergenossen-
schaŌ  Siedlung KrensteƩ en-Großmarkstein in die Erhaltung und Verwaltung 
der Gemeinde.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür
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Tag der off enen Tür

Wieder einmal öff net sich im Ge-
meindemuseum „Alte Herberge“ 

die Tür - 
KirchensƟ ege / Kirchenplatz 2

Samstag, 05. Mai 2018
16.00 – 20.00 Uhr

Sonntag, 06. Mai 2018
09.00 – 12.00 Uhr

Gemeinderatssitzung am 21.03.2018

FEUERLÖSCHER-
ÜBERPRÜFUNG

Samstag, 21. April 2018 
von 08.00 bis 15.00 Uhr

im Feuerwehrhaus AUKENTAL

Feuerlöscher müssen einer regel-
mäßigen Wartung und Überprü-
fung unterzogen werden. Diese Tä-
Ɵ gkeit muss unbedingt von einem 
Sachkundigen durchgeführt wer-
den. MiƩ els PrüfplakeƩ e wird an-
gezeigt, wann die nächste Feuerlö-
scher-Überprüfung fällig ist. 

Feuerlöscher sollten nur kurzweilig 
vom BesƟ mmungsort enƞ ernt wer-
den, jedoch können Sie bei Verhin-
derung am Überprüfungstag be-
reits am Freitag, 20. April von 19.00 
bis 21.00 Uhr Ihre Löscher in Au-
kental abgeben.

Freiwillige Feuerwehr Aukental
Aukental 3

3361 Aschbach Markt

Vergabe SondersubvenƟ onen
Es werden für die FF Aschbach und die Pfarre KrensteƩ en einmalige Sondersub-
venƟ onen für außerordentliche Aufwendungen und Sanierungsmaßnahmen 
beschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Ein nach Erstellung der Tagesordnung für die Gemeinderatssitzung eingelangter 
SubvenƟ onsantrag der Bücherei Kematen/Ybbs wird einsƟ mmig abgelehnt.

Vertrag über die Verlängerung des Baurechts beim Objekt Austraße 6
Zwischen der Markgemeinde Aschbach und der WET „Wohnungseigentümer“ 
besteht für die Wohnhausanlage „Austraße 6“ ein Vertrag, in dem der WET das 
Baurecht bis zum 29.02.2032 eingeräumt wird. Um eine thermische Generalsa-
nierung samt Refi nanzierung eines Sanierungsdarlehens in der verbleibenden 
Restlaufzeit des Baurechtes durchführen zu können wurde um Verlängerung 
des Baurechts um weitere fünf Jahre, bis zum 01.03.2037, angesucht.
Der Gemeinderat beschließt die Verlängerung des Baurechtsvertrages nur un-
ter der Bedingung, dass das Risiko der Leerstandskosten ab FerƟ gstellung der 
Sanierungsarbeiten jedoch bis spätestens 31.12.2020 von der WET mit 50 % 
übernommen wird.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Vereinbarung für die öff entliche Nutzung des Privatweges auf den Grundstü-
cken Nr. .65 und 662 in der KG KrensteƩ en
Mit dem Grundstückseigentümer wird eine Vereinbarung für die öff entliche 
Nutzung des Privatweges, der als Verbindungsweg zw. Marienplatz und Bereich 
Hauptstraße zu den neu errichteten Busparkplätzen dient, abgeschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Abschluss OpƟ onsvertrag zur Baulandsicherung Parzelle 18/14 EZ 739 KG 
Aschbach-Markt
Zu Sicherung des Baulandes in der KG Aschbach-Markt wird ein OpƟ onsvertrag 
mit den Grundstückseigentümern abgeschlossen.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür

Aufl assung und Übernahme in das öff entliche Gut in der KG Oberaschbach 
und Aschbach-Markt
In der Steyrerstr., Oberaschbach und Samesbruck wurden neue Bushaltestellen 
errichtet. Die betroff enen Grundstücke wurden teilweise bzw. zur Gänze in das 
öff entliche Gut der Marktgemeinde Aschbach übernommen. Mit den Grund-
stückseigentümern wurden Übereinkommen für die Grundablöse getroff en.

ÖVP 
einsƟ mmig dafür

WIR
einsƟ mmig dafür

SPÖ
einsƟ mmig dafür

FPÖ
einsƟ mmig dafür
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BürgerinformaƟ onenTatort: WC
FeuchƩ ücher killen Pumpen und 
erhöhen Ihre Abwassergebühren

Hinweis zum richƟ gen Umgang mit 
FeuchƩ üchern: FeuchƩ ücher sind 
technisierte und getränkte Stoff e 
aus syntheƟ schen Fasern bzw. Na-
turfasern oder einem Faserge-
misch. Diese Tücher sind extrem 
reißfest. Da sich FeuchƩ ücher, die 
über das WC oder dem Ausguss 
entsorgt werden, nicht aufl ösen 
oder zersetzen, verstopfen sie Toi-
leƩ en, Abfl ussrohre und sogar gan-
ze Kanalstränge. Denn FeuchƩ ü-
cher wickeln sich um die Laufräder 
der Pumpen und führen so zum 
Pumpenversagen. Die Behebung 
dieser Verstopfungen verursacht 
viel Arbeit und hohe Kosten.

Die Lösung:
• FeuchƩ ücher über Restmüll 

entsorgen! Stellen Sie einfach 
einen kleinen Mülleimer ins WC 
bzw. Bad.

• FeuchƩ ücher sparsam einset-
zen

• FeuchƩ ücher aus Papier ver-
wenden

• FeuchƩ ücher selber herstel-
len: Verwenden Sie dazu üb-
liches Toile  enpapier und Kör-
perlo  on oder spezielle Sprays 
für die Hautpfl ege.

Wenn Sie diese Tipps und Tricks 
beachten, schonen Sie die Umwelt 
und helfen mit, unnöƟ ge Kosten 
zu vermeiden!

Die Umwelt sagt DANKE!

© OOWV.de

Stellenangebot für Ferienbetreuung 2018

Wir suchen für unsere Sommer-Ferienbetreuung 2018 in der Volksschule 
Aschbach-Markt eine/n ausgebildete/n Lehrer/in, Sozialpädagogen/in, Kinder-
gartenpädagogen/in oder Freizeitpädagogen/in.

Die Betreuung wird von 02.07.2018 bis 20.07.2018 und von 13.08.2018 bis 
31.08.2018 angeboten. Die Arbeitszeit umfasst 40 Wochenstunden.

Stellenangebot für
NachmiƩ agsbetreuung in der Volksschule

Für die Betreuung unserer Schulkinder am NachmiƩ ag suchen wir ab Septem-
ber 2018 eine ausgebildete Lehrer/in, Sozialpädagogen/in, Kindergartenpäda-
gogen/in oder Freizeitpädagogen/in. 

Ihr Aufgabenbereich:
• Planung, OrganisaƟ on und Durchführung der Freizeitbetreuung der Kinder
• AbsƟ mmung der Planung der pädagogischen Arbeit mit der Schulleitung
• Förderung der Kinder
• Begleiten der MiƩ agssituaƟ on

Anforderungsprofi l:
• Pädagogische Ausbildung (abgeschlossene Ausbildung zum/zur Sozial-, 

Freizeit- oder Kindergartenpädagogik, oder Lehramt)
• Freude im Umgang mit Kindern
• Teamfähigkeit
• EinsatzbereitschaŌ 
• Off enheit
• Vorerfahrung in diesem Bereich von Vorteil

Anstellungserfordernisse:
• Österreichische StaatsbürgerschaŌ  bzw. StaatsbürgerschaŌ  eines EU-oder 

EWR-Mitgliedsstaates
• Unbescholtenheit (Nachweis: Strafregisterbescheinigung, nicht älter als 3 

Monate, kann nachgereicht werden)

Geboten wird:
• BeschäŌ igungsausmaß: derzeit 25 Stunden/Woche
• Dienstverhältnis entsprechend den BesƟ mmungen des NÖ Gemeindever-

tragsbedienstetengesetzes 1976, LGBl. 2420 in der geltenden Fassung
• Herzliches, off enes Team

Bewerbungen müssen unter Anschluss der üblichen Bewerbungsunterlagen 
(vor allem Lebenslauf, Arbeits-/Dienstzeugnisse, Beschreibung der bisherigen 
TäƟ gkeit) bis spätestens 30. April 2018 bei der Marktgemeinde Aschbach, Rat-
hausplatz 11/1, 3361 Aschbach-Markt einlangen. 

Der Bürgermeister
DI(FH) MarƟ n Schlöglhofer
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BürgerinformaƟ onen MuƩ er-Eltern-Beratung 
für Kinder von 0-6 Jahren

MuƩ erberatungsstelle
Homöopathie

Badstraße 10 
3361 Aschbach-Markt

nächsten Termine:
MiƩ woch, 18.04.2018
MiƩ woch, 16.05.2018
MiƩ woch, 20.06.2018

jeweils von 14.00 bis 15.00 Uhr

Dr. Ulrike Schmutzer und 
Hebamme ChrisƟ ne Hochwallner

Verunreinigung durch 
Hundekot

Die Gemeinde Aschbach-Markt 
erhält immer wieder Beschwer-
den über Verunreinigungen durch 
Hundekot auf öff entlichen Flä-
chen (Gehsteige, Kinderspielplät-
ze, Grünanlagen etc.). Darüber 
hinaus gehen auch immer wieder 
Beschwerden über Hundekot auf 
privaten Flächen ein. 

Auch Wiesen und Äcker, die land-
wirtschaŌ lich bewirtschaŌ et wer-
den, sind für Hundekot tabu. Leid-
tragende sind neben den NutzƟ e-
ren auch Spaziergänger, die in die 
Hundehaufen hineintreten und 
Bürger/innen, die den Hundekot 
dann enƞ ernen müssen. 

In unserem Gemeindegebiet be-
fi nden sich zahlreiche Hundekot-
staƟ onen mit kostenlosen Hunde-
kot-Sackerln. Somit liegt es in der 
Verantwortung des Halters gegen-
über der GesellschaŌ , die Hunde-
kothaufen ordnungsgemäß zu ent-
fernen!

StaƟ sƟ k Austria kündigt SILC-Erhebung an

Wir möchten Sie darüber informieren, dass im AuŌ rag des Bundesministeriums 
für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz die Erhebung SILC (StaƟ sƟ cs on 
Income and Living CondiƟ ons/StaƟ sƟ ken über Einkommen und Lebensbedin-
gungen) durchgeführt wird. 

Nach einem reinen Zufallsprinzip werden aus dem Zentralen Melderegister je-
des Jahr Haushalte in ganz Österreich für die Befragung ausgewählt. Die ausge-
wählten Haushalte werden durch einen Ankündigungsbrief informiert und eine 
von StaƟ sƟ k Austria beauŌ ragte Erhebungsperson wird von März bis Juli 2018 
mit den Haushalten Kontakt aufnehmen, um einen Termin für die Befragung zu 
vereinbaren. Inhalte der Befragung sind u.a. die WohnsituaƟ on, die Teilnahme 
am Erwerbsleben, Einkommen sowie Gesundheit und Zufriedenheit mit be-
sƟ mmten Lebensbereichen. 

Für die AussagekraŌ  der mit großem Aufwand erhobenen Daten ist es von en-
ormer Bedeutung, dass sich alle Personen eines Haushalts ab 16 Jahren an der 
Erhebung beteiligen. Als Dankeschön erhalten die befragten Haushalte einen 
Einkaufsgutschein über 15,- Euro. 

StaƟ sƟ k Austria garanƟ ert, dass die erhobenen Daten nur für staƟ sƟ sche Zwe-
cke verwendet und persönliche Daten an keine andere Stelle weitergegeben 
werden. Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mitarbeit! Weitere InformaƟ onen 
zu SILC erhalten Sie unter:

StaƟ sƟ k Austria
Guglgasse 13, 1110 Wien

Tel.: 01/711 28 8338 (werktags Mo-Fr 8:00-17:00 Uhr)
E-Mail: silc@staƟ sƟ k.gv.at  |  Internet: www.staƟ sƟ k.at/silcinfo 

Das ZOA-FesƟ val wird auch heuer wieder vom Land NÖ mit einer Förderung 
unterstützt.
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Kunststoff abfallsammlung NEU!

Unser täglicher Abfall ist der Rohstoff  von morgen. Daher 
setzt der Gemeinde Dienstleistungsverband Region Am-
steƩ en (gda) neue Impulse für eine bessere Abfalltren-
nung. Für Sie bedeutet dies ganz konkret: Die Plätze für 
die Altstoff sammlung werden neu gestaltet. Kunststoff - 
und Verbundstoff verpackungen werden zukünŌ ig im 
Gelben Sack gesammelt.

Das Abfall-Sammelsystem im Bezirk AmsteƩ en wird in den 
kommenden Monaten weiter modernisiert. Als ersten 
SchriƩ  erhalten Sie den Gelben Sack zugestellt. Dieser löst 
die bisherige Gelbe Tonne auf den Altstoff -Sammelplätzen 
ab. Als Erstzuteilung erhalten Sie ab MiƩ e April eine Rolle 
mit 13 Säcken an Ihre LiegenschaŌ  zugestellt. Diese sind 
ebenso kostenlos wie weitere Säcke, die Sie auf Ihrem Ge-
meindeamt erhalten. Dadurch bleibt gewährleistet, dass 
Sie bei besonderen Anlässen oder größeren Feiern die an-
fallenden Verpackungen problemlos entsorgen können.

Keine Gelben Säcke erhalten Sie, wenn Sie in einer Wohn-
hausanlage mit sieben oder mehr Wohneinheiten leben, 
die über eigene Kunststoff -Tonnen verfügt. Ab dieser Grö-
ße ist die Containersammlung effi  zienter und bleibt daher 
bestehen.

Eine Abfuhr für den Kunststoff 
Nun kommen alle Haushalte in den Genuss, dass die ge-
sammelten Kunststoff -Verpackungen abgeholt werden. 
Die Abfuhr Ihrer vollen Säcke erfolgt alle 6 Wochen. Dabei 
können Sie mehrere gefüllte Säcke auf einmal auf den 
Sammelpunkt stellen. Den Termin für die erste Abholung 
fi nden Sie ab Mai unter: www.gda.gv.at/Gelber-Sack

Wer trennt, gewinnt!
WichƟ g für die problemlose Sammlung im Gelben Sack ist 
eine saubere Trennung der Kunststoff - und Verbundverpa-
ckungen. Restentleeren Sie biƩ e LebensmiƩ elverpa-
ckungen, um Schimmelbildung vorzubeugen. Selbstver-
ständlich dürfen Sie den Gelben Sack nur mit dem 
vorgesehenen Material füllen. So gehören etwa PlasƟ kge-
genstände, die keine Verpackung sind, (z.B. Spielzeug, 
Gartenschläuche, InstallaƟ onsrohre) nicht in den Gelben 
Sack! Diese Materialien können Sie in den Altstoff -Zentren 
des gda sortenrein abgeben.

Ein weiterer wichƟ ger SchriƩ 
Auf den Plätzen für die Altstoff sammlung (ab sofort „Recy-
cling-Platz‘l“) werden die bisherigen Container bis späte-
stens Ende Juni durch Neue ersetzt. Dies gilt für die Behäl-
ter von Metallverpackungen sowie Bunt- und Weißglas. 
Die neuen Container bie-
ten ein größeres Volumen 
(drei Kubikmeter) und 
können mit einem Kran 
geleert werden. Dadurch 
ist es möglich, Sammel-
plätze zusammenzulegen 
und so in ZukunŌ  Kosten 
zu sparen. Wo Sie Ihr 
nächstes „Recycling-
Platz‘l“ fi nden, erfahren 
Sie ab Mai auf der gda-
Website unter: www.gdv.
gv.at/Recyclingplatzln 
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Ärztedienstplan April bis Juni 2018

A P R I L
01.04.2018
02.04.2018

Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt 07476/77501

07.04.2018
08.04.2018

Dr. STEININGER Walter Wallsee 07433/2333

14.04.2018
15.04.2018

Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach-Markt 07476/77475

21.04.2018
22.04.2018

Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt 07476/77501

28.04.2018
29.04.2018

Dr. HESCHL OG Oed 07478/445

M A I
01.05.2018 Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg 07432/2220

05.05.2018
06.05.2018

Dr. STEININGER Walter Wallsee 07433/2333

10.05.2018 Dr. HESCHL OG Oed 07478/445
12.05.2018
13.05.2018

Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt 07476/77501

19.05.2018
20.05.2018
21.05.2018

Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach-Markt 07476/77475

26.05.2018
27.05.2018

Dr. STEININGER Walter Wallsee 07433/2333

31.05.2018 Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach-Markt 07476/77475

J U N I
02.06.2018
03.06.2018

Dr. ZEHETGRUBER Josef Aschbach-Markt 07476/77501

09.06.2018
10.06.2018

Dr. LAHNSTEINER Ernst Strengberg 07432/2220

16.06.2018
17.06.2018

Dr. HESCHL OG Oed 07478/445

23.06.2018
24.06.2018

Dr. STEININGER Walter Wallsee 07433/2333

30.06.2018 Dr. SCHMUTZER Wolfgang Aschbach-Markt 07476/77475

Dr. med. dent. Erich Gusenleitner
 (Tel. 07476/76600)

Wochenenddienst: 19., 20. und 21. Mai 2018

Die OrdinaƟ on ist von 02.07.2018 bis 08.07.2018, von 
30.07. bis 05.08.2018 und von 20.08. bis 02.09.2018

wegen Urlaub geschlossen.

Dr. Wolfgang Schmutzer
Die OrdinaƟ on ist von 09.07.2018 bis 22.07.2018

wegen Urlaub geschlossen.

Dr. Josef Zehetgruber
Die OrdinaƟ on ist von 18.06.2018 bis 24.06.2018 und 
von 30.07. bis 14.08.2018 wegen Urlaub geschlossen.
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E-Carsharing

Gemeinsam ein Elektroauto nutzen - E-Carsharing in Aschbach-Markt

10 Punkte für E-Carsharing

1. Teilen staƩ  besitzen
2. CO2-RedukƟ on
3. VerkehrsredukƟ on
4. Kosten sparen
5. Begeisterung für E-Mobilität
6. Persönlicher Beitrag zum Klimaschutz
7. EnergieredukƟ on
8. IntegraƟ ver Aspekt der Mobilität
9. Ergänzung zum öff entlichen Verkehr
10. Mobilitätskonzept anbieten

Ein durchschniƩ licher PKW wird in Österreich ca. 13.000 
km pro Jahr gefahren, Zweit- oder DriƩ autos überhaupt 
nur 8.500 km pro Jahr. 

Berechnungen haben ergeben, dass sich ein „geteiltes“ 
Auto schon unter 12.000 Jahreskilometern rechnet. Und 
da ohnehin jeder privat genutzte PKW durchschniƩ lich für 
23 Stunden pro Tag unbenutzt in der Garage steht, macht 
es durchaus Sinn und spart Kosten, wenn man das Auto 
mit anderen teilt. Pro Carsharing Auto werden 5-15 Autos 
eingespart und somit auch Parkplätze! Daher ist in den 
letzten Jahren vor allem in den großen Ballungsräumen 
ein Trend in Richtung Carsharing entstanden. Aber gera-
de in ländlichen Gebieten erhöht ein zusätzliches Mobili-
tätsangebot zum öff entlichen Verkehr die Lebensqualität 
jedes Einzelnen.

Im OpƟ malfall spart das E-Carsharing (das Teilen eines 
Elektroautos) neben den Kosten auch noch zusätzlich En-
ergie und Emissionen ein. Denn für jeden „elektrisch“ ge-
fahrenen Kilometer spart man im Vergleich zum konvenƟ -
onellen PKW 137 g CO2 ein.

Ziel des E-Carsharing Projektes ist die gemeinsame Nut-
zung von Elektroautos. Um dieses Projekt in unserer Ge-
meinde umsetzen zu können, fehlen uns noch weitere 
Teilnehmer. Zum Start des E-Carsharing-Projektes sind 
mind. 10 Teilnehmer die Voraussetzung.

In der nachfolgenden Aufl istung fi nden Sie eine Berech-
nung der anfallenden Kosten mit unterschiedlicher Teil-
nehmeranzahl.

Wenn wir Ihr Interesse geweckt haben, melden Sie sich 
biƩ e bis Ende April am Gemeindeamt. 

Die Mitglieder des Umweltausschusses

Anschaff ung eines Renault Zoe (ca. € 25.000,- )
Sponsoring € 3.000,-/Jahr
Abschreibung auf 7 Jahre

Die gesamten Kosten bestehen aus Grundgebühr und Be-
nützungsgebühr.

Grundgebühr:
bei 10 Teilnehmern - Mitgliedsbeitrag € 25,00/Monat
bei 15 Teilnehmern - Mitgliedsbeitrag € 16,50/Monat
bei 20 Teilnehmern - Mitgliedsbeitrag € 12,50/Monat

Benützungsgebühr: 
€ 2,00/Std.

Für Familienmitglieder kann eine Staff elung des Mitglieds-
beitrages erfolgen. 

"Das könnte unser E-Carsharing-Auto sein" 

R. Burger (eNu)
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Goldenes Sportgütesiegel 
für die MiƩ elschule!

Die MiƩ elschule Walther von der Vogelweide wurde wie-
der auf 3 Jahre mit dem goldenen Sportgütesiegel des 
Bundesministeriums für Unterricht und des Landes NÖ 
ausgezeichnet. Aufgrund vielfälƟ ger sportlicher Nach-
miƩ agsangebote und Schulveranstaltungen, bewegungs-
freundlicher und gesundheitsfördernder Maßnahmen, 
auch wegen der fachlich professionellen Ausbildung und 
Zusatzqualifi kaƟ onen unseres Sportlehrerteams wurde der 
Aschbacher MiƩ elschule wieder die hohe Auszeichnung 
durch SportlandesräƟ n Petra Bohuslav und den Präsident 
des Landesschulrates, Mag. Johann Heuras, verliehen.

Die erfolgreiche Teilnahme der Schule an der Volleyball- 
und Fußball-Schülerliga, besonders der Bezirkssieg und 
AufsƟ eg des Volleyball-Teams bis zu den United World 
Games bringt uns auch im Leistungssport an die Spitze. 
Die Ernennung zur „Gesunden Schule“ und die  Verleihung 
der Auszeichnung „Vitalküche“ für die gesunde Verpfl e-
gung waren für die Auszeichnung ebenso entscheidend 
wie die „Sportstunde Plus“ in der 1. Klasse und das Pro-
jekt Fit4Day. 

Landeskindergarten I

Pilotprojekt „Dual Language EducaƟ on“ Englische 
SprachvermiƩ lung in digitaler, spielerischer Form

2016/17 startete der indische SprachwissenschaŌ er Dr. 
Baxi in Zusammenarbeit mit der Projektleiterin Päd. Lisa 
Kaindl, den Kindern und den Pädagoginnen des Hauses 
ein Projekt. Dabei wurde eine Sammlung von Liedern, 
Geschichten, Wörtern und Sätzen erstellt. Drei indische 
Programmiererinnen aus New Delhi, die uns in ihrer in-

Von unseren Kindergärten und Schulen 

dischen Tracht besuchten, programmierten ein digitales 
Portal mit englischsprachigen Spiel- und Lernsequenzen.

Dieses Programm ist ab sofort online verfügbar und kann 
auch von Ihnen zuhause kostenlos genutzt, wiederholt 
und ausprobiert werden!

Folgende SchriƩ e sind zum Einloggen notwendig:
SchriƩ  1: www.lernplaƪ  orm.wifi .at
SchriƩ  2: Unter folgendem Benutzernamen und Passwort 
anmelden  Benutzername: dle_kg             Passwort: kgnoe
SchriƩ  3: Das Feld DLE Kindergarten mit der linken Maus-
taste 1x anklicken
SchriƩ  4: Das Wort Kindergarten unter Kursinhalt mit der 
linken Maustaste 1x anklicken
SchriƩ  5: Auswählen und ausprobieren!

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern viel Spaß beim ge-
meinsamen Entdecken der englischen Sprache!

Unterstützt wird dieses Projekt auch von Hrn. Bürgermei-
ster MarƟ n Schlöglhofer,- unsere Kindergartenbibliothek 
wird mit englischen Bilderbüchern erweitert. Vielen Dank 
an Hrn. Baumeister Franz Pabst, der uns für die prakƟ sche 
Umsetzung des Portals im Kindergarten einen Laptop zur 
Verfügung stellte.

2016/17 Beginn des Projektes

2018 Präsenta  on in St. Pölten: KGL Uli Högn und Dr. Baxi
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Von unseren Schulen

Einladung zum Tag der NÖ Musikschulen
 
Am 4. Mai fi ndet der „Tag der NÖ Musikschulen“ staƩ  und 
der Musikschulverband Mostviertel lädt zum Konzert in 
die Sporthalle nach Aschbach. Beginn 19.00 Uhr

Ein Abend, der die Schülerinnen und Schüler in den Mit-
telpunkt stellt. Von den Kleinsten, der musikalischen 
Früherziehung, bis zu den Tänzerinnen, den Ensembles 

NÖ LandesweƩ bewerb im Festspielhaus 
St. Pölten - prima la musica 2018

Einen sensaƟ onellen Erfolg konnte das KlarineƩ entrio „L 
hoch ³“ am diesjährigen LandesweƩ bewerb „prima la mu-
sica“ erspielen. 

Die drei jungen Musikerinnen Leonie Kammerberger, Leo-
nie Dorninger und Laura Stockinger holten sich in der Al-
tersgruppe II den 2. Preis und bewiesen einmal mehr die 
hohe Qualität des WeƩ bewerbes.

Ich darf den erfolgreichen Musikerinnen herzlichst gratu-
lieren und möchte mich bei den Eltern für die ausgezeich-
nete Zusammenarbeit und bei meiner Kollegin Claudia 
Baumgartner für ihre engagierte Arbeit bedanken.

Alois Aichberger
Leiter der Musikschule Mostviertel

Leonie Kammerberger, Leonie Dorninger, Laura Stockinger 
und Klarine  enlehrerin Claudia Baumgartner

und Orchestern möchten wir Ihnen einen kurzweiligen 
und bunten Abend präsenƟ eren.

 
„Seit ich Musik höre, weiß ich, dass ich unsterblich bin. 

Wieso? Musik ist die Sprache der Seele. 
Und die wird man nie müde.“

Peter Hille (1854-1904), dt. Dichter

MiƩ elschule Walther von der Vogelweide

ÜberdurchschniƩ liches Ergebnis bei den MathemaƟ k-
Bildungsstandards

2012 und 2017 wurden österreichweit alle 4. Klassen in 
der Sekundarstufe 1 auf ihre MathemaƟ k-Kompetenzen 
überprüŌ . Zahlen und Maße, variable und funkƟ onale 
Abhängigkeiten, geometrische Figuren und Körper, staƟ -
sƟ sche Darstellungen und Kerngrößen haƩ e der standar-
disierte Test zum Inhalt. Bei den Schülern waren dabei die 
Handlungsbereiche Darstellen und Modellbilden, Rech-
nen und Operieren, InterpreƟ eren, ArgumenƟ eren und 
Begründen gefragt. 

Bemerkenswert: 2012 (Hauptschule) wie 2017 (Neue 
MiƩ elschule) lagen die Ergebnisse der Aschbacher Schü-
lerinnen und Schüler weit über dem österreichischen 
DurchschniƩ  – im Vergleich mit allen Schultypen. Englisch 
(2013) und Deutsch (2015) spiegelten ähnliche Ergeb-
nisse.

Im fairen Vergleich aller Schulen liegt darüber hinaus die 
MiƩ elschule Walther von der Vogelweide im niederöster-
reichischen Spitzenfeld. 
Detailergebnisse dürfen wir leider aus Datenschutzgrün-
den und wegen der rechtlichen BesƟ mmungen nicht be-
kanntgeben.
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Gesunde Gemeinde / Von unseren Vereinen

treff punkt: TANZ 
Gesunde Gemeinde Aschbach-Markt

Beim treff punkt: TANZ kommen Menschen zusammen, 
die Freude an Bewegung, Musik und Geselligkeit haben. 

Die Tanzgruppe von Aschbach-Markt, unter der Leitung 
von Frau Veronika Walter, triŏ   sich wöchentlich (insge-
samt 10 Einheiten) im Feuerwehrhaus zum gemeinsamen 
Tanzen. Natürlich darf dabei auch der Spaß nicht zu kurz 
kommen. So kamen die Tänzerinnen am Faschingsmontag 
in kreaƟ ven Verkleidungen und verbrachten einen 
schwungvollen und lusƟ gen Tanz-VormiƩ ag. 

Selbstbewusster& SelbstbesƟ mmter
Selbstverteidigung für Kinder

Der Kurs „Selbstbewusster & SelbstbesƟ mmter“ mit Tho-
mas Katzensteiner wurde bestens angenommen. Die 17 
Teilnehmer waren mit Begeisterung dabei und freuten 
sich über ihre Diplome. Aufgrund mehrerer Anfragen wird 
im Herbst ein Kurs für FortgeschriƩ ene angeboten. Mehr 
dazu in einer der nächsten Ausgaben der Gemeindezei-
tung. 

Pfadfi nder Aschbach

Am 04. März war es wieder soweit, die Pfadfi ndergruppe 
Aschbach feierte wieder gemeinsam mit der Aschbacher 
Bevölkerung den tradiƟ onellen Suppensonntag. So wie je-
des Jahr stand der driƩ e Fastensonntag im Jahr ganz unter 
dem MoƩ o der Pfadfi nder „Helfen mit Herz und Hand“! 
Die Pfadfi nderkinder gestalteten gemeinsam mit den Be-
gleitern die 10.00 Uhr Messe und dabei wurde auch dass 
heuer unterstützte Projekt der AkƟ on „Amiqa“ vorgestellt. 
Die Spenden des diesjährigen Suppensonntags gehen an 
ein Hilfsprojekt für bedürŌ ige Kinder in Nepal. 

Auch ein Bericht über die Verwendung der Spenden des 
Vorjahres an das Projekt „with a dolphin smile“ in Mexiko, 
erfolgte während der Messe. Die winterlichen Tempera-
turen ließen die am Kirchenplatz nach der Messe ausge-
schenkten Suppen umso besser schmecken. In Windeseile 
waren die Suppentöpfe geleert und die Spendenkassen 
gefüllt.

Wir bedanken uns bei der Aschbacher Bevölkerung für die 
Spenden in der Höhe von 1.605,88 Euro. Dieser staƩ liche 
Geldbetrag geht direkt an das Hilfsprojekt nach Nepal.
Noch einmal vielen Dank an die spendenfreudige Aschba-
cher Bevölkerung. Wir freuen uns schon auf den nächsten 
Suppensonntag 2019.

Gut Pfad, Pfadfi ndergruppe Aschbach

NÖGKK lädt zum Vortrag: 
Powerpausen – Fit mit kurzen Pausen

11. April 2018, 18.30 Uhr
Schloss Zeillern, Seminarraum Tirol

Vortrag mit Stresscoach Mag. BrigiƩ e Zadrobilek, MBA

EintriƩ  frei! Anmeldung erforderlich unter Tel.: 050 
899-0154 oder unter amsteƩ en@noegkk.at
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 FIT Frühlingsmarkt / Von unseren Vereinen 

„Ganz Österreich spielt Tennis“ 
 
Am 28. April ist es wieder soweit! Mit dem AkƟ onstag 
„Ganz Österreich spielt Tennis“ fällt der Startschuss in die 
FreiluŌ saison. Seit Jahren ist GÖST eine Kick-off -AkƟ on zu 
Beginn des Tennisjahres und soll Bestandteil eines Pro-
grammes sein, dass Österreichs Vereine ihren aktuellen 
oder neuen Mitgliedern anbieten können.

Auch dieses Mal startet die SekƟ on Tennis wieder mit 
einem Kindertreff  von 09.00 – 12.00 Uhr, und einem 
Mixed Doppelturnier ab 13.00 Uhr in das Jahr 2018.

Eingeladen sind alle, die schon akƟ v Tennis spielen und 
besonders jene, die sich mit dem Gedanken tragen, ihre 
sportliche AkƟ vität auf dem Tennisplatz ausleben zu wol-
len, also sich einfach mal im Tennis versuchen wollen. Die 
Schläger werden bei Bedarf vom Verein zur Verfügung ge-
stellt. Die SekƟ on Tennis freut sich auf euer Kommen!

VorinformaƟ on:
Der Kindertennistreff  fi ndet auch heuer wieder jeden 
Montag von 16.00 bis 20.00 Uhr ab 07.05.2018 staƩ . (In-
formaƟ onen bei Werner Pollak, Tel.: 0676 958 6000)

Chorvereinigung „Musica Aspacensis“ 

Die Chorvereinigung „Musica Aspacensis“ haƩ e kürzlich 
ihre Jahreshauptversammlung. Bis auf die Archivarbeit, 
die Edeltraud Brunmüller zurücklegte und Birgit Ertl über-
nahm, wurde der Vorstand einsƟ mmig wiedergewählt.

sitzend v.l.: Gabriela Wimmer, Verena Fehringer, Obfrau Andrea 
Faux und Judith Sturl, stehend v.l.: Pfarrer P. Georg Haumer, Sa-
bine Brandste  er, Chorleiter Reinhard Günther, Silvia Reindl, Bir-
git Ertl, Hannes Fehringer, Ignaz Klammer, Hans Oberneder, Tho-
mas Sturl sowie Chris  ne Sturl

Viele Angebote warten auch auf die 
kleinen Gäste beim Frühlingsmarkt:

Kinderprogramm mit Basteln & Kinderschminken

KistenkleƩ ern 
        mit der Feuerwehr Aschbach-Markt

Ponyreiten 

Schauschmieden

Malvorlage 
        Gestalte das "falsche Wahrzeichen"  von Asch-     
        bach - den Fehringerturm
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Von unseren Vereinen

Frühlingskonzert 2018

Eines der größten musikalischen Highlights im Jahreska-
lender unserer Musikkapelle Aschbach-Markt steht vor 
der Tür. Für das Frühlingskonzert, am 7. April 2018, wird 
schon wieder fl eißig geprobt und geübt. 

Das von unseren Kapellmeistern ausgesuchte Programm 
spannt auch heuer wieder einen weiten Bogen durch das 
Blasmusikgenre. Während der erste Teil des Programms 
das Publikum durch osteuropäische Rhythmen und Me-
lodien führt, wird es nach der Pause modern mit einigen 
bekannten Melodien aus Film und Musik. Unterstützung 
bekommt die Mka heuer durch den örtlichen Kinderchor 
unter der Leitung von MarƟ n Zeitlhofer. Sie enƞ ühren die 
Konzertbesucher auf eine kleine Weltreise, reichend von 
Frankreich bis Afrika. 
 
Die Musikkapelle Aschbach-Markt freut sich darauf, Sie 
beim Konzert begrüßen zu dürfen. 

Auch heuer gibt es wieder die Möglichkeit, Pate eines 
Konzertstückes zu werden und die Musikkapelle Asch-
bach-Markt durch ein Stücksponsoring zu unterstützen. 
Bei Interesse können Sie sich an die Musikanten der Ka-
pelle wenden. Wir danken bereits im Voraus! 

KrensteƩ ner OrtsmeisterschaŌ en 
im Schnapsen

 
Die Dorferneuerung KrensteƩ en veranstaltete im Land-
gasthaus Berndl die 18. off enen KrensteƩ ner Ortsmei-
sterschaŌ en im Schnapsen. In der Damenwertung spiel-
ten 25 Frauen um den Sieg. Den OrtsmeisterƟ tel konnte 
Sabina Raab erringen. Auf den weiteren Plätzen folgten 
Rosenberger Helga und Kammerhofer Waltraut.

33 Herren versuchten den HerrenƟ tel zu erringen. Im Fi-
nale setzte sich Bruckschwaiger Josef gegen Überlacker 
Manfred durch. Günther Alois belegte den driƩ en Patz.

In der Kategorie Kinderschnapen setzte sich Leo Reitbauer 
vor Verena Zeillinger durch. Jedes Kind erhielt einen Preis. 
Die Pokale wurden von der Firma Bau Pabst zur Verfügung 
gestellt.

Dank der großzügigen Spenden der Gewerbetreibenden 
und Privatpersonen konnten je 16 Preise bei den Erwach-
senen ausgespielt werden. Kurz nach MiƩ ernacht ging ein 
spannender Schnapserabend zu Ende und jeder Teilneh-
mer erhielt ein Osterei als Danke für die Teilnahme.
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SonsƟ ges / diverse Anzeigen

Pfl anzenmarkt im Obstgarten
am 28. April 2018

von 09.00 bis 15.00 Uhr
Der Kräuterkreis Aschbach veranstaltet am Samstag, 
den 28. April 2018 einen Pfl anzenmarkt im Obstgar-
ten. RechtzeiƟ g zum Erwachen der Gartenzeit für 
Hobbygärtner/innen lädt der Kräuterkreis zum 4. 
Aschbacher Pfl anzenmarkt im Obstgarten ein.

Eine Besonderheit bei unserem Pfl anzenmarkt: 
Kräuterpädagoginnen werden über diverse Themen 
referieren und Pfl anzen im Obstgarten erklären.

Programm:
10.00 - 11.00 Uhr: 
• ZauberhaŌ e Pfl anzen in der Kräuteräsche mit 

Kräuterpädagogin Ulrike Günther
• Heilkräuter rund um die Kräuteräsche mit Kräu-

terpädagogin Imelda Sturl

13.00 - 14.00 Uhr: 
• Räucherpfl anzen in der Kräuteräsche mit Heil-

kräuterpädagogin Eva Krenn
• Küchenkräuter im Obstgarten mit Kräuterpäda-

gogin Elfriede Freundl

An unseren Ständen fi nden Sie div. Gemüse- und Sa-
latpfl änzchen, Kräuter, Tomaten, Paprika usw. die Sie 
liebevoll in Ihre Gärten pfl anzen und dort pfl egen 
können! Der Pfl anzenmarkt fi ndet bei jeder WiƩ e-
rung staƩ !

Der Kräuterkreis Aschbach und die Aussteller freuen 
sich auf Ihr Kommen!

Gasthof ChrisƟ na Wieser
 Marktplatz 2, 3353 SeitensteƩ en

Wir suchen für unser Team:

Koch/Köchin (bis 30 Stunden)
Küchengehilfe/Küchengehilfi n

ServicekräŌ e

Wenn Sie Lust haben in unserem Team zu arbeiten, 
dann melden Sie sich unter:

Tel. 0676/4867648

Einladung zur Exkursion 
an alle Bäuerinnen und interessierten Frauen

Programm:  Marchfelder Bio-Edelpilze in Raasdorf | 
MiƩ agessen in Friedls Bierhaus | Chillihof Kölbl in Wien 
| Abschluss beim Gamsjäger in Zagging

Termin: Montag 4. Juni 2018

Abfahrt: 07.00 Uhr  KrensteƩ en – Marienplatz
                07.05 Uhr  Aschbach – Rathausplatz

RückkunŌ : ca. 20.30 Uhr

Kosten: € 45,-  (Fahrt mit Fa. Höllmüller und Führungen)          

Anmeldung und Bezahlung: Raika Aschbach bis 26. Mai 
2018, IBAN: AT063203300000040162

Wir freuen uns auf viele Anmeldungen und wünschen 
schon jetzt einen gemütlichen Tag!
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SonsƟ ges / diverse Anzeigen

Eigentumswohnung zu verkaufen

Verkaufe völlig neu renovierte Eigentumswohnung in 
der Austraße 2 (Größe 96 m²).

Infos unter Tel. 0664/1614045

Zur Erweiterung unseres Familienbetriebes suchen wir 

eine/n handwerkliche/n Allrounder/in
Voll- oder Teilzeit

Wir bieten:
• langfrisƟ ge BeschäŌ igung- fl exible Zeiteinteilung
• abwechslungsreiche TäƟ gkeiten
• eigenverantwortliche Aufgaben
• familiäres Betriebsklima

Sie bringen mit:
• Erfahrung in einem handwerklichen Beruf
• eigenständige, genaue Arbeitsweise
• freundliches AuŌ reten 
• gute Deutschkenntnisse
• idealerweise Führerschein B, C und/oder E

Ihre Aufgaben:
• Wartungs- und Instandhaltungsarbeiten
• Mitwirkung bei neuen Projekten (Mietmöbel, 

WeihnachtsmarkthüƩ en,...)
• gelegentlich tageweiser Außeneinsatz

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
E-Mail: oberaigner@zelte.co.at | Tel.: 07477/82 73

Oberaigner Partyzelt und Catering GmbH
Pfarrwald 46, 3354 Wolfsbach

sucht zum ehestmöglichen EintriƩ  m/w

Vorarbeiter Mindeststundenlohn BruƩ o AB € 15,20
Facharbeiter Mindeststundenlohn BruƩ o AB € 13,84
Bauhelfer Mindeststundenlohn BruƩ o AB € 11,78

lt. KV Baugewerbe 
mehrjährige Berufserfahrung ist von Vorteil 

Überzahlung je nach Qualifi kaƟ on laut Vereinbarung 
möglich

Tel. Terminvereinbarung unter 07476/77555-110 
von 8.00-13.00 Uhr
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Sportunion Aschbach - Zweigverein Fußball

Die Sportunion Aschbach Fussball freut sich auf Ihre Unterstützung.
Die Termine der Auswärtsspiele finden Sie auf fussball.sportunion-aschbach.at
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Veranstaltungskalender April 2018 - Mai 2018

TAG DATUM ZEIT VERANSTALTER VERANSTALTUNG
SA 07.04.2018 20.00 h Musikkapelle Aschbach-Markt FIT: Frühlingskonzert

in der Sporthalle
SA
SO

07.04.2018 
08.04.2018

13.00 h 
10.00 h Kulturreferat Aschbach-Markt FIT: Frühlingsmarkt

Schubertplatz

SO 08.04.2018 10.00 h Pfarre Aschbach-Markt Firmsendungsfeier
in der Pfarrkirche Aschbach

FR 13.04.2018 20.00 h Mostviertler Aquarienverein
Aquarianer-Treff en: Von Biene bis Hornisse, un-
sere Freunde - Naturvortrag von Sven Brand-
stäƩ er, im Gasthaus Le  ner

FR 
SA 
SO

13.04.2018 
14.04.2018 
15.04.2018

20.00 h 
20.00 h 
10.00 h

Gesangs- und Musikverein 
KrensteƩ en

Pabst Fest 
in der Bau-Pabst Halle

SA 21.04.2018 08.00 h Freiwillige Feuerwehr Aukental Feuerlöscher-Überprüfung
im Feuerwehrhaus Aukental

SA 28.04.2018 09.00 h Kräuterkreis Aschbach-Markt 
und Fa. Starkl

Pfl anzenmarkt 
im Obstgarten

SO 29.04.2018 08.30 h Pfarre und Freiwillige Feuerwehr 
KrensteƩ en

Florianimesse
in der Pfarrkirche Krenste  en

MO 30.04.2018 18.30 h Freiwillige Feuerwehr und 
Musikkapelle Aschbach-Markt

Maibaumsetzen 
Rathausplatz Aschbach-Markt

DI 01.05.2018 anschl. an 
hl. Messe 

Freiwillige Feuerwehr und 
Musikverein KrensteƩ en

Maibaumsetzen
in Krenste  en

FR 04.05.2018 19.00 h Musikschule Mostviertel Konzert zum Tag der NÖ Musikschulen 
Sporthalle Aschbach

SA 05.05.2018 19.00 h Pfarre Aschbach-Markt und 
Freiwillige Feuerwehr

Florianimesse 
in der Pfarrkirche Aschbach-Markt

SO 06.05.2018 08.30 h Pfarre KrensteƩ en und 
Volksschule 

Erstkommunion 
in der Pfarrkirche Krenste  en

DO 10.05.2018 09.30 h Pfarre Aschbach-Markt und
Volksschule

Erstkommunion 
in der Pfarrkirche Aschbach-Markt

FR 11.05.2018 20.00 h Mostviertler Aquarienverein Aquarianer-Treff en: Aquaponic - Vortrag von 
Daniel Bierbaumer, im Gasthaus Le  ner

FR 
SA

11.05.2018 
12.05.2018

19.30 h 
19.30 h Kulturverein OIS-Musik ZOA FesƟ val 2018

Ardagger S   

SO 13.05.2018 10.00 h Pfarre und katholische Jungschar 
Aschbach-Markt

MuƩ ertagsmesse 
in der Pfarrkirche Aschbach-Markt

SO 13.05.2018 06.45 h Pfarre Aschbach-Markt Pfarrwallfahrt nach KrensteƩ en (Schauerfeier-
tag + Kirtag)

SO 13.05.2018 15.00 h 
19.30 h Pfarre KrensteƩ en FaƟ mafeier

in der Pfarrkirche Krenste  en

SO 20.05.2018 10.00 h Musica Aspacensis Pfi ngsthochamt
in der Pfarrkirche Aschbach-Markt

SA 26.05.2018 Sportunion und Kulturreferat 
Aschbach-Markt FIT-Tag

DO 31.05.2018 08.30 h 
09.00 h

Pfarre KrensteƩ en
Pfarre Aschbach-Markt

Fronleichnam 
in der Pfarrkirche Aschbach-Markt/Krenste  en
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